
Verbeamtung - lohnt es sich wirklich oder nur
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Mit Ausnahme der Rente/Pension hast du das eigentlich ganz schön zusammengefasst. Bei der
Rentengeschichte bin ich mir bezüglich der Vergleichbarkeit etwas unsicher, denke aber, das
du recht hast. Bei Angestellten kommt ja zusätzlich noch ein guter Anteil aus der VBL-
Zusatzversicherung dazu. Ich glaube, hier ist noch ziemlich zu rechnen, wie groß der
Unterschied tatsächlich ist.

Ich stimme dir auch zu, dass die Nachteile heute eher zu vernachlässigen sind und sich auf
Einzelfälle beschränken.

Die Frage sollte eigentlich eher sein, ob Lehrer Beamte sein müssen oder nicht - ob sie also
hoheitliche Aufgaben übernehmen und ob die dauerhafte Verfügbarkeit ohne Streikmöglichkeit
wichtig für den Staat ist. Darüber kann man vermutlich diskutieren.

Zitat von Kippelfritze

100% Lohnfortzahlung im Krankheitsfalle für sehr lange Zeit (wie lange genau?
Angestellte jedenfalls nur für 6 Wochen)

Die gilt - soweit ich weiß - bis du vom Amtsarzt für Dienstunfähig erklärt wirst und in den
vorläufigen Ruhestand versetzt wirst. Das kann Monate dauern.
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